
W i l l k o m m e n 

 

 

  28.08.2022 
  11. Sonntag nach   T r i n i t a t i s 

 

 

Liturgische   Farbe   grün 
 

 

 
 

 



11. Sonntag nach Trinitatis 
„Denn aus Gnade seid ihr gerettet durch Glauben, und das nicht aus euch: Gottes Gabe 

ist es, nicht aus Werken, damit sich nicht jemand rühme …“ Ein Sonntag, der die alte 

Tugend Demut in den Blick nimmt: Was wir sind, sind wir nicht aus eigener Kraft, 

sondern aus Gottes Gnade.“ 

Auftrumpfen zählt nicht 

„Mein Haus, mein Auto, mein Boot“ – auch wenn ich nicht so dick auftrage, habe ich 

doch gern etwas vorzuweisen: einen sicheren Arbeitsplatz, eine intakte Partnerschaft 

oder wohl geratene Kinder. 

Vor Gott zählen solche „Errungenschaften“ nichts.  

Es gibt nichts, womit ich mich vor ihm brüsten könnte, zeigt der 11. Sonntag nach 

Trinitatis, weder mit meinem Erfolg noch mit meinem Glauben. Gerade diejenigen, die 

wissen, dass sie vor Gott nichts vorzuweisen haben, und sich ganz auf Jesus verlassen, 

denen wendet er sich zu. Er lässt sich von Zöllnern einladen und von einer Prostituierten 

salben. Gerade sie können seine Zuneigung schätzen und mit Liebe darauf antworten. 

Auch Paulus bekennt:  

Wir können Gottes Liebe nicht verdienen, nur dankbar empfangen. 

 

Über sich selbst lachen 

Ich mag Menschen, die das Leben ernst, ihre eigene Person aber auch leicht nehmen 

können. 

Papst Johannes der 23. war ein Mensch, der gerne und viel lachte. Er erzählte einmal, er 

habe vor seinem Amt einen solchen Respekt gehabt, dass es ihm den Schlaf raubte. Als 

er doch einmal eingeschlafen sei, habe er von einem Engel geträumt, dem er von seiner 

Not erzählte. „Giovanni, nimm dich nicht so wichtig.“ habe der Engel geantwortet. 

Seitdem konnte der junge Papst wieder wunderbar schlafen.  

Einen solchen Engel wünsche ich mir. Vielleicht hilft auch ein Zettel an meinem 

Spiegel, auf dem „Nimm dich nicht so wichtig!“ steht. 

 

 

   https://www.kirchenjahr-evangelisch.de/article.php#1060  



Ewiger Gott, 

Beistand der Niedergeschlagenen, Halt der Fallenden, 

du bist in allen Tiefen gegenwärtig, auch dort noch wohin kein Mitgefühl 

und keine Aufmerksamkeit mehr reichen.  

Tiefer noch als alle Abgründe dringt deine Liebe. 

So bitten wir dich für alle, 

die vor sich selbst ihre Würde verloren haben, die gedemütigt und 

missbraucht worden, die versagt haben, die sich kein selbstbestimmtes Leben 

mehr vorstellen können.   Wir rufen: Herr, erbarme dich. 

Wir bitten dich für alle, 

die in den Sog des Krieges getrieben sind, die töten und hassen müssen, 

die andere nur noch als Feinde, als Abschaum sehen können, 

die ihr Gewissen und ihr Erbarmen und ihr eigenes Denken verloren haben. 

Wir rufen: Herr, erbarme dich. 

Wir bitten dich für alle, 

die nicht mehr fähig sind zum Gespräch mit Andersdenkenden, 

die einander verachten, weil sie unterschiedliche Meinungen haben 

sei es über Nutzen und Gefahren von Impfungen, 

über den Umgang mit Energieknappheit und Inflation 

oder über Gendersprache.  Wir rufen: Herr, erbarme dich. 

Wir bitte dich für alle, 

die in Unfrieden sterben, die vor den Trümmern eines fragmentarischen 

Lebens stehen und ihre Erinnerung nicht annehmen und sich selbst nicht 

verzeihen können. Wir rufen: Herr, erbarme dich. 

Wir bitten dich für alle, 

die ihr Urvertrauen und ihre Fähigkeit zur Liebe verloren haben, 

die zwanghaft an sich selbst denken müssen, die nicht entkommen, 

wo Angst sie gefangen hält. Wir rufen: Herr, erbarme dich. 

Ewiger Gott,  

Beistand der Niedergeschlagenen, Halt derer, die keinen Halt mehr haben, 

nimm uns bei der Hand, hol uns aus unseren Abgründen, führe uns aus der 

Tiefe ins Leben. Das bitten wir durch Jesus Christus, deinen Sohn, 

der mit dir und dem Heiligen Geist lebt und Leben schafft in Ewigkeit. 

           Amen.  



 

Gottesdienste   und   Veranstaltungen   der   Woche: 
 
 

Wochentag Datum Uhrzeit Art der Veranstaltung / Gottesdienst Ort 
 

Sonntag 

 

28.08. 
 
 
  

 

KEIN Gottesdienst!!! 
 
 

 
Dienstag 

 
30.08. 

 
15 

 
Skatrunde mit Albert Hillgärtner    
Tel. 09371 3800 
 

 
Gemeindehaus 
 

 

Samstag 

 

03.09. 

 

15-18 
 
Kontemplation – offener Nachmittag 
Martina Leßmann 09371-9709912 
 

 
Gemeindehaus 

 

 

Sonntag 
 

 

04.09. 
 

10 
 
Gottesdienst  
mit Heiligem Abendmahl 
mit Pfr. Lutz Domröse 
 

 
Johanneskirche 
 

Über  I h r e n   Besuch   würden   wir   uns   s e h r   freuen! 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
                                                        https://www.evangelisch-miltenberg.de/  

 

 

 

Sonntagspredigten können Sie auf unserer Homepage nachlesen bzw. sie stehen zum 

Download zur Verfügung:   

https://www.evangelisch- miltenberg.de/angebote/predigt-nachlese    

 

Gerne können Sie auch Kontakt mit Pfr. Lutz Domröse aufnehmen: 09371 9489544 

 
Telefonnummer der Seelsorge - die immer erreichbar ist:   0800 111 0 111  oder mail / 

chat:  http://www.telefonseelsorge.de 

  


